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Fast wie in Rio: Kirchentag beginnt mit Karneval
20 Sambagruppen, Stelzenläufer und ein buntes Fahnenmeer
Im Samba-Rhythmus kommt der 32. Deutsche Evangelische Kirchentag am Mittwochabend in Bewegung. Nach Eröffnungsgottesdienst und Begrüßungsworten auf der Bürgerweide begleiten Gruppen der „Initiative Bremer Karneval“ die Kirchentagsbesucher mit großem Tamtam zum Abend der Begegnung in die Innenstadt. Zwanzig Sambagruppen, Tanzformationen, Maskenspieler und Stelzenläufer werden die etwa 60.000 Gottesdienstgäste in die City führen. 
„Die Bremer Innenstadt wird unter Trommelwirbeln dröhnen und sich in ein buntes Fahnenmeer verwandeln“, verspricht die „Initiative Bremer Karneval“. Der Verein ist seit 1986 Träger des ganz speziellen Karnevals der Hansestadt. Heiße Samba-Rhythmen, rauschende Farben, wilder Maskentanz  - das ist das Bremer Kontrastprogramm zu Kamelle und Pappnasen im Rheinischen. Der Bremer Karneval hat sich nach Angaben der Organisatoren mittlerweile zu Europas größtem Samba-Karneval Europas entwickelt, zu dem alljährlich zur fünften Jahreszeit auch Gruppen aus Holland, Österreich und der Schweiz anreisen.

Das Kirchentags-Tamtam ist auch für die Initiative eine echte Herausforderung. Denn mit dem Geleit von der Bürgerweide in die Innenstadt soll das wilde Treiben am Abend der Begegnung noch lange nicht enden. Die Martinistraße wird anschließend zur Sambameile, auf der sich die Kirchentagsgäste ins Musik- und Maskenspektakel stürzen können. Bis zu 100.000 Besucher werden zum Auftaktfest erwartet. Das wären dann fast schon Verhältnisse wie beim Karneval in Rio.  
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